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Aufbaulehrgang für Optometrie
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KURZINFO
Die HTL für Optometrie ist eine Ganztagesschule sowie eine Sonderform für Berufstätige, die auf die
abgeschlossene Lehre als AugenoptikerIn (Aufbaulehrgang) bzw. auf eine Reifeprüfung (Maturantinnen und
Maturanten) aufbaut.

Für AugenoptikerInnen ohne Reifeprüfung beginnt der Aufbaulehrgang im Februar eines jeden ungeraden Jahres
und dauert fünf Semester. Im September des gleichen Jahres startet das Kolleg für MaturantInnen anderer
Schulen mit optometrischem Schwerpunkt und dauert vier Semester. Ab dem zweiten Semester werden der
Aufbaulehrgang und das Kolleg gemeinsam mit unterschiedlichen Inhalten (Allgemeinbildung – Fachbildung)
geführt. (Quelle: HTL Hall in Tirol)

Ausbildungsart Aufbaulehrgang

Dauer 5 Semester

NQR Level 5

Form Vollzeit

Voraussetzungen • positiver Abschluss einer einschlägigen Fachschule oder Lehrausbildung oder
• Vorbereitungslehrgang für Personen mit einer nicht facheinschlägigen

Ausbildung

Zielgruppe AbsolventInnen einer Lehre zum/zur AugenoptikerIn, die an einer Höheren Lehranstalt
die Reife- und Diplomprüfung ablegen wollen.

Kosten siehe Zusatzinfo

Abschluss Reif- und Diplomprüfung (Matura)

Berechtigung • berechtigt zur Ausübung einschlägiger Gewerbe laut Gewerbeordnung und
Ingenieursgesetz

• Studienberechtigung
• Anwartschaft auf die Standesbezeichnung Ingenieur/in (Zertifizierungsverfahren

einschl. Fachgespräch)

Umfassende Informationen zur Gewerbeordnung einschließlich der
Zugangsvoraussetzungen findet man z. B. im Portal der Wirtschaftskammer Österreich
unter https://www.wko.at/gewerberecht/informationen-gewerbeausuebung.
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Aufbaulehrgang für Optometrie

Gruppe Aufbaulehrgang für technische, gewerbliche und kunstgewerbliche Schulen:
Aufbaulehrgänge führen SchülerInnen, die eine Fachschule oder eine facheinschlägige
Lehre abgeschlossen haben, zur Matura (Reife- und Diplomprüfung) der entsprechenden
höheren technischen Lehranstalt (HTL).

URL https://htl-optometrie.tsn.at/

AUSBILDUNGSBESCHREIBUNG
Das allgemeine Bildungsziel der Höheren Technischen Lehranstalt (HTL) gilt auch für den Aufbaulehrgang.

Der Aufbaulehrgang an einer HTL vermittelt eine umfassende Allgemeinbildung und eine höhere technische
Bildung und bereitet auf gehobene Berufe in allen Zweigen der Wirtschaft vor. Der Lehrplan sieht neben allgemein
bildenden Unterrichtsgegenständen wie Deutsch, Englisch, Angewandte Mathematik und Informatik, Wirtschaft
und Recht, Naturwissenschaftliche und technische Grundlagen, berufsbildende Fächer in Fachtheorie und
Fachpraxis vor, wie z. B. Technologie, Angewandte Physik, Chemie und Biochemie, Betriebstechnik, Projektstudien,
Labortorium, Anatomie und Physiologie, Pathologie des Auges, Technische Optik sowie Optometrie.

Im Rahmen der Ausbildung sind verpflichtende Betriebspraktika im Umfang von mindestens 8 Wochen in der
unterrichtsfreien Zeit zu absolvieren.

Weitere Berechtigungen:

Mit dem Reife- und Diplomprüfungszeugnis erlangt man die Gewerbeberechtigung und nach 3 Jahren Fachpraxis
kann der Ingenieurtitel beantragt werden. Zusätzlich können die Meisterprüfung für AugenoptikerInnen, die
Kontaktlinsenbefähigungsprüfung sowie die Ausbilderprüfung in Zusammenarbeit mit der WKO abgelegt werden.
(Quelle: HTL Hall in Tirol)

AUSBILDUNGSINSTITUTE

Tirol

Höhere Technische Lehranstalt des Landes Tirol

Adresse: 6060Hall in Tirol, Kaiser-Max-Straße11
Telefon: +43 (0)5223 / 53 141
Fax: +43 (0)5223 / 44 141
Email: direktion@phtla-hall.tsn.at
Webseite: https://www.phtla-hall.tsn.at/

ZUSATZINFO
Außer dem Kopierkostenbeitrag in Höhe von EUR 40,00 pro Schuljahr fallen keine Kosten an.
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IMPRESSUM
Für den Inhalt verantwortlich:
Arbeitsmarktservice
Dienstleistungsunternehmen des öffentlichen Rechts
Treustraße 35-43
1200 Wien
E-Mail: ams.abi@ams.at

Stand der PDF-Generierung: 31.03.26
Die aktuelle Fassung der Ausbildungsinformationen ist im Internet unter www.ausbildungskompass.at verfügbar!
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